Saisonfinale in Ligen und Seniorenwettbewerben

Es hätte schlimmer kommen können

Die Saison ist beendet, abgesehen von einigen Schnellschach- und Blitzwettbewerben auf Landes- und Bezirksebene. Das Fazit wurde mit dem obigen Untertitel zum Ausdruck gebracht.

Verbandsliga NORD: Seit Jahren wurden wir durch Abgänge von Spitzenspielern (bspw. Kock, Petri, Zimmat, Nelki, Hamann) geschwächt, dessen ungeachtet konnte sich der SV VHS Rendsburg (früher FT Eider  Büdelsdorf) nach dem Landesligaabstieg immer in der Spitzengruppe der Verbandsliga Nord halten. 2009 / 2010 reichte es gar zum 2. Platz mit 13 Mannschafts- und 47 ½ Brettpunkten, hinter dem Flensburger SK, 17 / 50 ½ und vor dem MTV Leck, 13 / 45 ½. Den Flensburger Schachfreunden herzlichen Glückwunsch zum Landesligaaufstieg! Beim TuS Holtenau, der ersatzgeschwächt antrat, siegten wir zum Abschluss klar mit 6 : 2. Absoluter Topscorer in der Verbandsliga bleibt unser Manfred Plewka (8 aus 9), wobei es hoffentlich nicht zu einem Ermittlungsverfahren gegen ihn kommt, sofern jemand der Partie Schumacher – Plewka in Holtenau ansichtig wird. Schach is een Glücksspeel  seeg fröher jümmers Fide Sörnsen, eenst Spitzenspeeler ut Eckenföhr! Wie recht hatte er doch! Die hohe Brettpunktzahl der Rendsburger erklärt sich insgesamt durch 3 weitere Spieler (Lorenzen, Quiring, Jensen), die jeweils 6 ½ Saisonpunkte erkämpften.

Bezirksklasse NORD: Hier erspielte sich unsere ZWEITE ebenfalls einen 2. Tabellenplatz (10 / 23) hinter Husum II (14 / 26 ½). Unsere DRITTE landete mit 2 / 10 ½ auf  dem siebenten Platz. Nicht unerwähnt bleiben soll der Hinweis auf unseren Top – Scorer Dr. Hans Dieter Jager mit 5 aus 5 = 100 %! Ein noch besseres Scoring verhinderte nur sein 2maliger Einsatz in der ERSTEN.

Auch die Senioren beendeten bei den Mannschaftskämpfen die Saison mit versöhnlichem Resultat. Bei den Landespokal – Mannschaftsmeisterschaften reichte es nicht für unsere ERSTE zum Endspiel; die Husumer Senioren hatten im Halbfinale leider etwas dagegen. Zur Strafe dürfen die ihre Künste jetzt an der SG TURM Kiel im Finale ausprobieren; trotzdem, viel Erfolg! 

In der Seniorenliga Kiel, einst als Unterbau zu den Senioren – Mannschaftskämpfen auf Landesebene gedacht, belegte eine 2. Seniorenmannschaft mit 6 : 4 Mannschaftspunkten einen guten Mittelplatz, allerdings beendeten die Rendsburger die Saison in Neumünster bei der SG mit einer 1 : 3 – Niederlage.

Insgesamt hatten auch die Rendsburger Senioren Abgänge durch Kock und Falkowski zu verkraften. Allerdings ist ein früheres und spielstarkes FT – Eider – Mitglied Klaus Henning Lemster wieder zu uns gestoßen. Dann warten wir alle aber sehnsüchtig darauf, dass unsere Jugendtrainer bei deren Suche ein (oder einige) Talent(e) entdecken, damit unsere ERSTE in Bälde nicht zu einem Nestorenteam mutiert. 

Ich selbst mache jetzt Pause, vielleicht bis zum Herbst „good bye“!

Helmut Jensen
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